
 KEINE Ansiedlung der Recycling-

Fabrik zwischen unseren Gemeinden 

 

 

 

Was genau ist geplant? 
Batterie-Recycling-Anlage 

im Gewerbegebiet  

Gera-Cretzschwitz 

mit 9 Schornsteinen  

je 23m hoch 

8-
10 LKW täglich

❖22.000 t Batterien pro Jahr 

❖alle Arten von Batterien (E-Bikes, 

Autos, Kleingeräte) 

❖Lager: 1.850 t gefährliche Abfälle 

Anlieferung 

❖15.400 t Schwarzmasse pro Jahr 

❖Transport in Big Bags nach 

Südkorea  

❖Schwermetalle, Plastik, Folien 

Produkt 

Rund um 

die Uhr! 

Risiken und offene Fragen 

❖ Wenn die Ansiedlung bereits in Rudolstadt 

gescheitert ist – was macht Gera besser? 
 

❖ Welche Stoffe werden durch die 9 Schornsteine 

ausgestoßen? 
 

❖ Können Unfälle wie in der Produktionsstätte in 

Ungarn ausgeschlossen werden? 
 

❖ Wie erfolgt ein sicherer Transport über unsere 

Straßen und durch unsere Dörfer? 
 

❖ Was passiert im Havariefall? 

❖ Warum wurden die Bürger bisher nur halbherzig 

informiert und nicht von Anfang an beteiligt? 
 

❖ Welche Auswirkungen hat die Ansiedlung auf die 

ansässigen Landwirte und ihr Bio-Siegel? 
 

❖ Mit welchem Wertverlust ihrer Immobilien und 

Grundstücke müssen die unmittelbaren 

Nachbarn rechnen? 
 

❖ Welche Wertschöpfung bleibt tatsächlich hier? 
 

❖ Wird in Gera auch die Firmenzentrale sein 

(Steuern, Arbeitsplätze etc.)?  

 

 
 Was macht die BI und wie könnt ihr uns helfen? 

Wir informieren… 

✓ seriös 

✓ sachlich     ERFOLGREICH 

✓ unpolitisch        GEGEN        

✓ konsequent    die Ansiedlung 

✓ mutig 

Söllmnitz 49 

07554 Gera 

         info@bi-gera-cretzschwitz.de 

         www.bi-gera-cretzschwitz.de 

➔ Unterschreibt bitte die Petition! 

Empfänger: Heimatfreunde Cretzschwitz e.V. 

IBAN: DE 56 8305 0000 0000 0665 91  

Verwendungszweck: BI Gera Cretzschwitz 

Spendenkonto 

BürgerInitiative Gera Cretzschwitz 


